
Garderoben-Check – die 10 wichtigsten Tipps für Ihren perfekt sortierten 
Kleiderschrank

Sind Sie bereit? Los geht’s!

Optimieren Sie Ihren Kleiderschrank – Schritt für Schritt

1. Schritt

Sortieren Sie alle Kleidungsstücke aus, die Sie ein Jahr oder vielleicht auch länger nicht mehr 
getragen haben. Dabei ist es egal, ob es sich um neue, günstige, teurere oder ungetragene 
Kleidung handelt. 

2. Schritt

Sortieren Sie alle Kleidungsstücke aus, die nicht gut passen, zu eng sind, kneifen oder solche, in 
denen Sie sich unwohl fühlen. Aber auch sogenannte Fehl- oder Frustkäufe. Fehlkäufe, die aus 
Unsicherheit gekauft wurden oder die nicht Ihrem individuellen Typ entsprechen.

3. Schritt

Achten Sie darauf, dass Sie nur gepflegte, fleckenfreie und reparierte Kleidungsstücke in Ihrem 
Kleiderschrank aufbewahren. Ansonsten sortieren Sie diese Kleidungsstücke ebenfalls aus.

4. Schritt

Garderobenplanung nach Jahreszeiten: Sortieren Sie Ihre Kleidung nach Sommer- und 
Winterkleidung.



5. Schritt

Sortieren Sie Ihre Basis-Garderobe nach Art und Farben, z.B. alle Shirts von hell nach dunkel.

6. Schritt

Legen Sie Ihre Strickteile sorgfältig in den Schrank. Strickteile gehören nicht auf einen 
Kleiderbügel! Verwenden Sie vorwiegend, der Größe entsprechend, Holz- oder Samt-
Kleiderbügel. Auf dünne Metallbügel sollten Sie verzichten.

7. Schritt

Sortieren Sie nun Ihre kompletten Outfits, die Sie als komplette Sets z.B. als Blazer mit Hose und 
passender Bluse gekauft haben, und hängen Sie diese wieder zusammen in den Kleiderschrank. 
Zusätzlich können Sie diese Sets noch mit weiteren farbigen Basis, Einzel- oder Lieblingsteilen 
stylisch kombinieren.

8. Schritt

Ihre Schuhe runden jedes Outfit ab und ergänzen Ihren sicheren und guten Stil. Bewahren Sie Ihre
Schuhe, am besten mit Schuhspanner, in den dazugehörigen Schuhkartons auf. So können sie 
nicht verstauben, austrocknen oder gar ausbleichen. Accessoires wie Taschen, Gürtel, Tücher, 
Schals und Ketten können Sie gut in Boxen verstauen.

9. Schritt

Dokumentieren Sie mit Fotos Ihre zusammengestellten Outfits mit ihren verschiedenen 
Kombinationsmöglichkeiten inklusive der passenden Schuhe und Accessoires. 

Kleiden Sie sich nun nacheinander mit Ihren zusammengestellten Looks ein und lassen Sie sich 
von einer guten Freundin oder einer beauftragten Stilberaterin fotografieren. Die Fotos sind 

hilfreich und unterstützen Sie dabei, Ihre Wirkung zu überprüfen. Mit ein paar weiteren Kniffs  

z.B. Hochsteckfrisur oder Pumps mit höherem Absatz  können Sie Ihre Ausstrahlung zusätzlich 
positiver gestalten.

10. Schritt

Drucken Sie sich Ihre erstellten Stylingfotos aus und kleben Sie sich diese an die Innentür Ihres 
Kleiderschrankes oder legen Sie sich einen Ordner an.



Einkaufstipps

Achten Sie beim Kauf der Grundausstattung Ihrer Kleidung auf zeitlose, schlichte und klassische 
Schnitte, gute Qualität und Verarbeitung. Diese Kleidungsstücke dürfen auch etwas mehr kosten, 
da diese über mehrere Saisons hinweg getragen werden können und dabei immer topaktuell 
bleiben. Kaufen Sie darauf aufbauend immer mal wieder Einzel- und Kombinationsteile, um so 
Ihre bestehenden Outfits stilvoll und kombinationsstark zu ergänzen.

Was bringt Ihnen ein perfekt sortierter Kleiderschrank?

 kein stundenlanges Überlegen nach dem Motto „Was soll ich heute anziehen?“

 Zusammenstellung Ihrer individuellen Mode, die zu Ihrer Figur und Ihrem Typ passt

 Ihre Kleidung unterstützt Sie stilsicher bei unterschiedlichen Anlässen, in  Business und 
Alltag, Freizeit oder zu besonderen Feierlichkeiten

 passend abgestimmte Accessoires

 mehr Selbstsicherheit und Freude beim Tragen Ihrer Kleidung

 sicheres Gespür für passende Kombinationsmöglichkeiten

 Sie benötigen weniger Zeit beim Suchen

 wertvolle Tricks und Tipps

Fazit:

Nach dem Motto „weniger ist mehr“ haben Sie mit relativ wenigen Kleidungsstücken so viel mehr zum 
Anziehen. Auf diese Weise finden Sie schnell für jeden Anlass das passende Outfit.
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